
Tagungsbeitrag:

Ihre schriftliche Anmeldung (Rückmeldekarte) senden Sie 
bitte bis zum 1. September 2012 an die

Evangelische Akademie Sachsen-Anhalt e.V.
Schlossplatz 1d | 06886 Lutherstadt Wittenberg
Tel.: 03491 4988 – 0 | Fax: 03491 400706
E-Mail: info@ev-akademie-wittenberg.de
Internet: www.ev-akademie-wittenberg.de

Ihre Anmeldung gilt als angenommen, wenn von uns keine 
Absage erfolgt. Eine schriftliche Bestätigung versenden wir 
nicht. Sollten Sie nach erfolgter Anmeldung nicht teilnehmen 
können, sind wir für eine schnellstmögliche Mitteilung dankbar.

 mit Verpflegung               40,00 €

mit Verpflegung und Unterbringung im Luther-Hotel, 
Neustraße 7-10
im Doppelzimmer      67,00 €
im Einzelzimmer 85,00 €

mit Verpflegung und Unterbringung im ACRON-Hotel,     
Am Hauptbahnhof 3

Doppelzimmer 65,00 €
im Einzelzimmer   75,00 €

Bitte überweisen Sie den Tagungs- und Unterkunftsbeitrag 
vor der Tagung mit dem Vermerk Tagung 37/2012 auf das 
Konto:
Sparkasse Wittenberg, Kto-Nr.: 28959, BLZ: 80550101,
oder zahlen Sie zu Beginn der Tagung in bar.
Eine Zahlung per EC-Karte vor Ort ist nicht möglich.

Anmeldung:

Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an:

Kerstin Bogenhardt, Tagungsassistentin, Tel.: 03491 4988- 40
Dr. Susanne Faby, Tagungsleiterin, Tel.: 03491 4988-49

Anreise mit der Bahn:
Der Fußweg vom Hauptbahnhof dauert ca. 10 Minuten. 

Anreise:

Die Evangelische Akademie ist mit dem „Grünen Hahn“ 
als Einrichtung mit umweltgerechtem Handeln und dem 
europäischen Zertifikat für geprüftes Umweltmanagement 
EMAS zertifiziert.

7. bis 8. September 2012 | Fr.–Sa.
Lutherstadt Wittenberg | Kirchliches Forschungsheim 
Wilhem-Weber-Straße 1a

Nr. 37Entwicklung, Umwelt, Landwirtschaft

Lutherstadt Wittenberg

1. Evangelische Akademie
2. Kirchliches Forschungsheim
3. Schlosskirche 
4. Stadtkirche St. Marien
5. Luther-Hotel
6. Lutherhaus
7.  Acron-Hotel
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Blick zurück nach vorn
85 Jahre Kirchliches Forschungsheim



15.30  Empfangskaffee

16.00   Begrüßung und Einführung
 Dr. Susanne Faby und Pfarrer Martin Bahlmann,  
 Dessau-Roßlau, Vorstandvorsitzender des 
 Fördervereins

16.15   85 Jahre Kirchliches Forschungsheim
 Blick zurück
 Kurzvorträge mit anschließendem Austausch 
 Ein historischer Überblick
 Pfarrer Matthias Kopischke, Dommitzsch

 Die Otto-Kleinschmidt-Ära und
 Die Umwelt-Ära
 Michael Beleites, Autor von „Pechblende“, 1988, 
 herausgegeben vom Kirchlichen Forschungsheim, 
 Helbigsdorf-Blankenstein

17.15 Pause

17.30 Das Kirchliche Forschungsheim im Fokus der  
 Staatssicherheit
 Curt Stauss, Leiter des Projekts „Versöhnung“  an  
 der Evangelischen Akademie

 Der religiöse Auftrag in einer säkularen Welt
 Propst Siegfried T. Kasparick, Beauftragter der
 Landesbischöfin für Reformation und Ökumene,  
 Lutherstadt Wittenberg
 
18.30  Abendessen

19.30  „Kinder“ des Kirchlichen Forschungsheims
 Kurzvorträge und Gespräche 
 Mobil ohne Auto, die BRIEFE, AG Kirchenwald, 
 Anders gärtnern – aber wie?   
 Otto Kleinschmidt und die Formenkreisproble- 
 matik. Ein Lebensthema
 Diavortrag mit 
 Veterinärrat Dr. Wolfgang Baumgart, Berlin 

21.00 Beisammensein

9.00  Andacht
 Pfarrer Eckhard Friedrich, Lutherstadt 
 Wittenberg

9.30  „Schöpfung bewahren“ 
 Eine Formulierung auf dem Prüfstand  
 Werkstatt
 Moderation: Siegrun Höhne

10.30  Kaffeepause

11.00  Schöpfung – Über die wechselvolle Ge-  
 schichte einer christlichen Vorstellung
 Festvortrag
 Prof. Dr. Klaus Tanner, Ruprecht-Karls-Universi- 
 tät Heidelberg, Theologische Fakultät, und 
 Forschungsstätte der  Evangelischen Studienge- 
 meinschaft (FEST), Heidelberg
 anschließend Diskussion 

12.30  Mittagessen

14.00  85 Jahre Kirchliches Forschungsheim  
 Blick nach vorn
 Vortrag
 Dr. Susanne Faby
 anschließend Diskussion

15.00  Kaffeepause

15.30  Eine Entdeckungsreise zu Flora und Fauna
 in Wittenberg
 Exkursion mit 
 Dr. Ernst Paul Dörfler, 
 Schriftsteller und Publizist, Dessau-Roßlau 

18.00  Ende der Tagung

Seit 1927 ist das Kirchliche Forschungsheim ein namhafter 
Ort für den Dialog zwischen Naturwissenschaft, Ethik und 
Theologie. In den siebziger Jahren entwickelte es sich zu 
einem Kristallisationspunkt der Umweltbewegung in der 
DDR. 

Ein Bruch erfolgte im Jahr 2004: Die Integration in die Ev. 
Akademie Sachsen-Anhalt e.V. führte zu einem schmerzlich 
empfundenen Identitätsverlust, barg aber auch die Chance 
einer Neuorientierung. 

Sie sind herzlich eingeladen, einen Blick zurück zu 
werfen und die Schwerpunktthemen der Vergangenheit 
nachzuvollziehen. Wir blicken auch auf die „Kinder“ des 
Kirchlichen Forschungsheims - Aktionen und Projekte, 
die bis heute Früchte tragen.

Am Samstag sollen Profil und Aufgaben der Zukunft in 
den Blick genommen werden. Unter dem Leitthema „Be-
wahrung der Schöpfung“ wird die künftige Ausrichtung 
der Arbeit des Kirchlichen Forschungsheims vorgestellt 
und diskutiert.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Dr. Susanne Faby
Leiterin der Studienstelle Naturwissenschaft, Ethik und 
Bewahrung der Schöpfung an der Evangelischen Akademie 
Sachsen-Anhalt e.V.

Siegrun Höhne
Beauftragte für den Kirchlichen Dienst auf dem Land und  
Umweltmanagement der Evangelischen Kirche in  
Mitteldeutschland

Blick zurück nach vorn
85 Jahre Kirchliches Forschungsheim
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